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putirten jerungspartei an Wie die übrigen 16 Wahleniss re irtentammer zählt bekanntlich 534 Sitze aus
die ſinn iſt noch nicht bekannt es wird das aber auch an

allgemeinen Verhältniſſe nichts weſentliches ändern Nach
m Reſultate haben die Republikaner dreißig Sitze an die
erung verloren welche derſelben keine Mehrheit geben
doch immer ſie kräftigen werden Keiner von beiden

Sellen hat erlangt was er wünſchte die Republikaner nichtm einmüthigen Proteſt des Volkswillens gegen den Act des
den Mai und die Regierung trotz Aufbietung aller Machtmit
S nnht die Majorität Aber die Regierung darf den kleinen
crfolg welchen ſie erlangt hat nicht den veränderten Geſinnun

7 derjenigen Wähler denen ſie denſelben verdankt zuſchreiben

dern der momentanen Verwirrung welche der plötzliche und
iurz vor der Wahlentſcheidung erfolgende Tod Thiers in

ſ republikaniſche Partei gebracht hat und dem Umſtande
Maß man vielfach Mißtrauen in ſie ſetzte ſeit ihr Führer

nicht mehr war Jedenfalls wird die Regierung nunmehr
M noch kühner auftreten und ihr nächſter Angriff auf

Gegner dürfte die Verhaftung Gambetta s ſein Die

aber

theiligung an den Wahlen war wie bereits mitgetheilt eine
außerordentlich rege und bemerkenswerth iſt daß nur wenige
vier oder fünf Stichwahlen nöthig geworden ſind ein
Zeichen daß die Gegner faſt überall geſchloſſen geſtimmt
v Eine weitere Beſprechung des Wahlergebniſſes

ringen wir in der Beilage

anzuerkennen und zu achten und hat ihnen die
meinſamen Eintreten für die ſchwerbedrohte ſittliche und reli
giöſe Grundlage unſeres Volkswohles geboten

Hochwürdigſter Herr Doctor ich bitte Sie nun auf das
allerinſtändigſte machen Sie als Vorſtandsmitglied des evan
geliſchen Vereins in der Provinz Sachſen und als eins ſeiner

Häupter Jhren ganzen Einfluß dahin geltend
Serein die auch ihm dargebotene Hand nicht

znrückweiſe daß er vielmehr unter Wahrung ſeines abweichen
den Standpunktes anerkenne worin er ſich mit der Partei
des Proteſtantenvereins und vas iſt wahrlich nicht wenig

eins weiß und daß er auf Grund des von derſelben in der
erwähnten Erklärung des Delegirtentages abgelegten Bekennt
niſſes eine Verbindung mit ihr anzubahnen verſuche
Hochwürden haben ja hinlänglich bewieſen daß Sie ſich vor
dem Ketzergericht derer nicht fürchten die Jeden der in das
Verdammungsurtheil über den Proteſtantenverein nicht ein
ſtimmen mag zu den Todten glauben werfen zu dürfen

Wird erſt eine ſolche Verbindung angebahnt dann hoffe ich
wird auch wenigſtens bis zu einem gewiſſen Grade eine Ver
ſtändigung erzielt werden namentlich auch um hier nur eins
zu erwähnen über den ſo überaus wichtigen Punkt die Gren

n der Lehrfreiheit für das kirchliche Lehramt betreffend die
hnen in der Erklärung des Delegirtentags jedenfalls zu weit

Einen dahin gehenden Verſuch wenig
ſtens zu wagen möchte die Sache denn doch wohl werth ſein
Daß eine Verſtändigung in für das Heil der Kirche wichtigen
Fragen auch zwiſchen entgegengeſetzten Richtungen möglich iſt
wenn nur auf beiden Seiten der gute Wille dazu vorhanden

Hand zum ge

hervorragendſten
daß dieſer unſer

gezogen ſein dürften

Offener Brief
an Seine Hochwürden den Herrn Profeſſor D Beyſchlag

Hochgeehrteſter Herr Profeſſor
Hochwürdigſter Herr Doctor

Sie haben in den von Jhnen mitredigirten DeutſchEvan
geliſchen Blättern in dieſer jüngſten Zeit beklagenswerthen
M kirchlichen Conflicts in wahrhaft herzerquickender Weiſe unter
Wahrung Jhres abweichenden kirchlich theologiſchen Stand
M punkts ſich der vielfach mit Verletzung der chriſtlichen Liebe

und Wahrhaftigkeit angefochtenen freiſinnigen Partei in unſerer
evangeliſchen Landeskirche angenommen und gegenüber den
N maßloſen Angriffen welche dieſelbe namentlich auch von Seiten

verſchiedener kirchlicher Blätter erfahren hat den evangeliſch
proteſtantiſchen Standpunkt mit Entſchiedenheit und mit jenem
I Mannesmuthe gewahrt der ſich vor Verdächtigung nicht fürchtet

und es getroſt über ſich ergehen läßt wenn er von gewiſſen
Seiten zu den Ungläubigen denen man nicht einmal brü
derliche Liebe mehr ſchuldig zu ſein glaubt
über die neuliche köſener Verſammlung in Nr 262 der Poſt

gerechnet werden ſollte
Dieß giebt mir der ich Jhnen zwar perſönlich unbekannt

bin der ich mich aber durch das Band beſonderer Hochachtung
I Fdrer Perſon mit Jhnen verbunden fühle und der ich als
Mitglied des evangeliſchen Vereins in der Provinz Sachſen

auch in einer gewiſſen äußeren Beziehung zu Jhnen ſtehe den
n nachſtehendes offenes Wort ganz ergebenſt an Sie zu

richten
Der in Berlin jüngſt verſammelt geweſene Delegirtentag

des deutſchen Proteſtantenvereins hat in ſeiner unter dem
10 Oct c beſchloſſenen Erklärung die verſchiedenen Rich
tungen der evangeliſchen Kirche aufgefordert ſich gegenſeitig

Friedrich Auguſt Pott
und ſein fünfzigjähriges Doctorjubiläum

J

Das philoſophiſche Doctorjubiläum welches die Univerſität
Halle am 17 Det begeht reicht weit über die Grenzen dieſer
akademiſchen Körperſchaft und ſogar der deutſchen Gelehrten
welt hinaus Denn es handelt ſich um einen
Ruhm alle Berge und Meere überſchritten hat ſo da
vollen Ehren überall genannt wird wo irgend wer über
Geheimniß und Weſen ſeiner beſonderen uns no
abgelegenen Sprache nachſinnt Und noch mehr
von einem Charakter in der Gelehrtenrepublik reden wollen
er unter allen Wandlungen des öffentlichen Lebens das Panier
er Freiheit und Mannhaftigkeit hoch gehalten hat ſo nennen

wir ihn unſern Friedrich Auguſt Pott
enn um dieſen ordentlichen öffentlichen Profeſſor derAllgemeinen Sprachwiſſenſchaft an der Univerſität

ſchaaren ſich an dem feſtlichen Tage die Vertreter von Akade
mien welche ihn längſt mit ihren Ehren geſchmückt haben
Mitforſcher Freunde und Schüler in allen Gliedern unſerer

niverſität Lehrenden wie Lernenden mögen ihre Studien
richtungen ſich noch ſo weit von der ſprachwiſſenſchaftlichen
entfernen muß der ſchöne Stolz wach werden daß ſie mit ihm
an Einer Univerſität wirken mit ihm der der ganzen Welt
Ebort Er iſt wie ein Alexander von Humboldt für die

prachforſchung um ein Wort welches er ſelbſt in einer
uworiſtiſchſinnigen Widmung von dieſem gebrauchte für ihn

iederholen ein unblutiger Eroberer weiter unbekannterzu
Gebiete

Wir verdanken den außerordentlichen Mann H
Er ward in Nettelrode unweit Hannöveriſch Münden am

4 Nov 1802 als Sohn eines Predigers aus einer wiſſen
Chaftlich intereſſirten weit verzweigten Familie welcher auch der

eologe David Julius Pott angehört geboren Nachdem noch
an zweiter Sohn gefolgt war ſtarb der Vater vor der Zeit hin
in und die in ziemlich bedrängten Verhältniſſen zurückge
S ene Wittwe zog mit den Kindern nach Oldendorf
eim erſten Unterricht trat das außerordentliche Talent des

iſt daß insbeſondere auch die Partei des Proteſtantenvereins
nachzugeben verſteht wenn man ſie überzeugt daß ſolche Nach
giebigkeit um der Kirche willen heilſam iſt das haben die
Verhandlungen der letzten badiſchen Generalſhnode zur auf
richtigen Freude vieler Freunde der Kirche bewieſen
dagegen eine Partei deren Prinzipien mit ehrlichen Waffen
zu bekämpfen man ſich nicht begnügt ſondern deren Abſichten

ort und fort in liebloſer Weiſe verdächtigt wenn
fenbar gemißhandelte Partei in Folge davon dahin

käme ſich mit immer größerer Schroffheit auf dem von ihr
eingenommenen Standpunkte feſtzuſetzen ſo würde das pſycho
logiſch ſehr wohl zu erklären ſein

Hochgeehrteſter Herr Profeſſor
Landpfarrer der Ihnen an kirchlicher Einſicht geſchweige denn
an wiſſenſchaftlicher Erkenntniß ni
reicht der dieſes offene Wort an
Sie werden ſein Wort wie Sie es auch ſonſt beurtheilen mögen
deshalb doch wenigſtens nicht verachten Auch in ſeiner Bruſt
ſchlägt ein warmes durch den gegenwärtigen traurigen Con
flikt tief bewegtes Herz für das Wohl unſerer theueren evan
geliſchen Kirche und ich glaube gewiß Sie ſind darin wenig
ſtens mit ihm einverſtanden daß es auf dem bisherigen Wege
nicht weitergehen könne daß die bisherige Art des Parteikam

s der Kirche und mit ihr dem Chriſtenthum immer tiefere
unden ſchlagen müſſe ja Sie ſtimmen mit ihm ein in das

Gebet Gott Zebaoth ſiehe darein und ſchilt daß des Bren
nens und Reißens in Deinem Weinberg ein Ende werde

Genehmigen Sie Hochwürdigſter Herr Doctor die Ver
ſicherung ausgezeichnetſter Hochachtung mit der ſich zu unter
zeichnen erlaubt

Ziegelro da bei Roßleben
14 Oct 1877
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Hermann Herold Pfarrer
Mitglied des evangel Vereins in der

Provinz Sachſen

me m Salle Saale Mittwoch den 17 October e 18
Die franzöſiſchen Wahlen t un

n Depeſchen zufolge iſt die Wahl von 518 Der ln er gehören 330 der republikaniſchen

Jool 7f 1 ,ZJF zrJm mc0unr7 y u JCJVNVo7 AS U

Politiſche Ueberſicht
Das Verhältniß der Pforte zu Griechenland wird ein

nahezu unerträgliches in Folge der Greuelthaten welche die
Jrregulären und Baſchibozuks in den türkiſchen Provinzen
deren Bevölkerung der griechiſchen Nationalität angehört ver
üben und welche von der türkiſchen Regierung nicht nur
ignorirt ſondern ſogar heimlich unterſtützt werden Die grie
chiſche Regierung bietet alles Mögliche auf um die Nach
richten über dieſe Gräuelthaten mö zu unterdrücken da
ſie befürchtet daß die ohnehin ſchon hochgradige Aufregung in
Griechenland nur noch neue Nahrung erhalten würde
Strenge Befehle ſind gegeben keinen exaltirten Hellenen über
die türkiſche Grenze zu laſſen Alles geſchieht um eine
Exploſion des Volksunwillens zu verhindern Allgemein ge
winnt jedoch die Ueberzeugung Oberhand daß dieſer Zuſtand
nicht mehr lange haltbar iſt und Griechenland für die gequäl
ten Stammesbrüder zu den Waffen greifen muß Edib
Effendi der interimiſtiſche General Gouverneur von Bul

et wurde mit den nöthigen Jnſtructionen für die bevor
tehenden Parlamentswahlen in dieſer Provinz verſehen Die

ſelben werden in allen vom Feinde nicht occupirten Theilen
ganz nach den früheren Normen vorgenommen werden
Die für dieſen Herbſt einberufene bulgariſche Kirchenverſamm
lung wurde auf Antrag des bulgariſchen Nationalrathes wie
der abgeſagt Dieſelbe ſoll erſt re der Wiederkehr ruhigerer
Zeiten event im kommenden Frühlinge ſtattfinden

Jm Jnnern von Rußland werden von der Regierung
Vorräthe an Getreide Fleiſch u ſ w aufgekauft und zwar
in ſolchen Mengen daß eine Armee von 520,000 Mann den
Winter hindurch damit ausreichen ſoll Die Zahl der in
Rußland befindlichen türkiſchen Gefangenen beträgt nach amt
lichen Erhebungen 12,680 Mann Die bei den letzten Kämpfen
bei Kars gefangenen Türken, deren Zahl ſich auf mehrere

beläuft ſind in der genannten Summe nicht einge
rechnet

Der Wahltag in Frankreich iſt auch bis zu ſeinem Ende
ruhig verlaufen Die Boulevards und das Quartier Latin
waren am Abend deſſelben von Menſchenmaſſen angefüllt
Einzelne Rufe Es lebe die Republik wurden gehört
auch kamen unter der ſich drängenden Menge einzelne Rei
bungen vor hauptſächlich vor der Redaction des Figaro
Die Polizei führte das Auseinandergehen der Menge herbei
und ließ die Straße räumen zu einer ernſteren Unordnungkam es nirgends Folgende Jitungen dürfen in Frankreich

den Abonnenten nicht mehr zugeſtellt werden bevor ſie die
Cenſur paſſirt haben Norddeutſche Allgemeine Zeitung
Poſt Nationalzeitung Berliner Correſpondenz und

7 inzialcorreſpondenz ferner die Augsburger Allgemeine
Zeitung Frankfurter tung WeſerZeitung Straß
burger Zeitung Dresdener Nachrichten ſowie von den in
franzöſiſcher Sprache erſcheinenden die Gazette de Lorraine
und das Journal Alſace Der Mülhauſer Expreß iſt
gänzlich verboten Von den wiener Blättern trifft die obige
Beſtimmung die Preſſe die Neue Freie Preſſe und die
Vorſtadtzeitung

Nordamerika hat einen an ſich unbedeutenden aber
läſtigen und langwierigen Jndianerkrieg glücklich beendet Der
JndianerHäuptling Joſeph hat ſich mit ſeinen noch übrig
gebliebenen 60 Kriegern nach fünftägiger Einſchließung dem
General Miles am 5 Oct ergeben und ſo iſt der Krieg mit
den Nez Percés zu Ende 400 verwundete Indianer werden
im Lager der Bundesſoldaten verpflegt

Sprachen hervor und nachdem er auf dem Lyceum
Hannover tüchtig vorgebildet war beſtimmte ihn nur die

ch keinen Studenten der Philologie
Herbſt 1821 bei der theologiſchen

en immatrikuliren
rfahrungen in den

Knaben für

Sitte der Zeit welche no
von Fach kannte ſich im
Fakultät auf der Landesuniverſität Göttin

Die zum Theil komiſchen E
rationaliſtiſch theologiſchen Vorleſungen vermochten natürlich
nichts gegen ſein hervorragend philologiſches Talent welches
beſonders bei dem ſcharfſinnigen damals ſiebenunddreißigjäh
rigen Ludolph Diſſen und bei dem genialen während Pott s
Studienzeit von einer außerordentlichen Profeſſur zu einer
ordentlichen vorrückenden Otfried Müller reichſte Befriedigung

weniger genügte ihm Heyne s unkritiſcher Nachfolger
toph Wilhelm Mitſcherlich der zudem in ſeinen mehr

als ſechzig Jahren die letzten Reſte anregenden Vortrags ver
Doch hat vielleicht ſeine weniger auf die Wort

kritik als auf das Sachliche und Lexikaliſche gerichtete Inter
pellationsweiſe das
Linguiſten das Jntere
weiter zu bilden
waren die Vorträge des ebenſo
Benecke nicht allein weil er zuerſt das Altdeutſche in den
Kreis des akademiſchen Studiums zog ſondern weit mehr
dadurch daß er neben dem Begründer der deutſchen Grammatik
Jakob Grimm und dem der deutſchen Metrik
als der ſogleich muſtergültige Begründer der altdeutſchen
Lexikographie wirkte Es iſt kein Zweifel daß Pott den wir
nachher epochemachend und glücklich ergänzend neben dem T
neun Jahr älteren Erforſcher der formalen Seite der indo
europäiſchen Sprachen Franz Bopp wirken ſehen hier für
ſein Jntereſſe an dem Wort deſſen Urſprüngen und Bedeu
tungswandlungen die nachhaltigſten Anregungen und nicht
allein eine glückliche Vermehrung von poſitiven Sprachkennt

t dem ſogenannten Orientaliſchen kam er
ſtamentliche Vorleſungen beſonders als

n in Berührung
er ſich gründlich um
pfindens Wiſſens und
re iſt no

zu laſſen

loren hatte

rige beigetragen in dem künftigen
für das Sachliche feſtzuhalten und

größerer Bedeutung aber
einſinnigen wie gründlichen

Von unglei

arl Lachmann

niſſen empfingecht nur durch altte

uhörer des Arabiſten T
auf anderen Gebieten des
wohl wiſſend daß die Sprache alles
Denkens Ausdruck ſei und ſeine Lectü

Unter Anderem hat er c mit Botanik in einer Weiſe be
ſaftigt welche einen heutigen Pilz oder Algenſpecialiſten
überraſchen kann

Das übliche akademiſche Triennium ward unter ſo viel
ſeitigen Studien ſelbſtverſtändlich überſchritten aber die
äußeren Verhältniſſe drängten zum Abſchluß und feſter Lebens
ſtellung So verließ er Oſtern 1825 die Univerſität und ward
noch in demſelben Jahre Collaborator an dem Gymnaſium in
Celle deſſen nachher bekannteſter Schüler in jenen Jahren
Ludwig Harms der Paſtor der Hermannsburger Miſſion in
Südafrika war welcher hier Intereſſe für fremde Sprachen
und Welten gelernt haben ſoll eder für Pott s wiſſen
ſchaftliche Neigungen noch für ſein Lehrtalent war dies jedoch
der rechte Ort Er ſetzt daher von ſeiner größeren Lebens
aufgabe durchdrungen die zwei Jahre ſeines dortigen Aufent
halts neben Erfüllung ſeiner Amtspflichten an die umfaſſendſten
Sprachſtudien zugleich in en Sinne und ſo ent
ſteht ſeine bedeutende lateiniſche Jnauguraldiſſertation auf
Grund deren er am 17 Oct 1827 in Göttingen zum Doctor
der Philoſophie promovirt wird Ueber die Beziehungen
welche in den Sprachen durch die Präpoſitionen ausgedrückt
werden Der ſchärfere Blick wird hier alle Keime der um

r mehr als dreißig Jahre Wer fallenden Unter
ſuchung im erſten Bande der zweiten Auflage der Etymolo
giſchen Forſchungen im Voraus erkennen obgleich einzelne
Combinationen der Größe des vollendeten Sprachforſchers noch
nicht entſprechen doch iſt die zu Grunde gelegte Würfel

heorie mehr als ein geiſtreiches Spiel Das Wichtigſte aber
war daß eine ſolche Arbeit den e nothwendig aus der
Gymnaſialthätigkeit hinausweiſen mußte faßte Muth
9 ſeine er auf und ging mit überaus beſcheidenen

eitteln nach Berlin um ein Stück weiter zu ſtudiren und

ſich zu habilitiren JHierher löckten ihn Namen wie Wilhelm von Humboldt und
Franz Bopp der erſtere als das Jdeal eines den Erdkreis

ch umſpännenden Sprachforſchers der andere als der ſcharf
ſinnigſt combinirende Lehrmeiſter der vergleichenden indegerraniſchen Formenlehre Jn wie vonkbaret r beide Thcle

höchſt ausgedehnte geblieben faſt noch jugendlich heißhungerige
leich ehrenvoller Abhängigkeit Pott ſich von Wilhelm vonHumboldt weiß zeigt außer dem treuen Kampf für b v
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Der Krieg
Ein in unſerer geſtrigen Beilage vom europäiſchen

Kriegsſchauplatze veröffentlichtes Telegramm meldet daß
Dienstag türkiſche Ueberläufer im ruſſiſchen Hauptquartier vor
Plewna Angaben gemacht hätten nach welchem die ArmeeOsman Pa as an allem Nöthigen empfindlichen Mangel
litte Dieſe Nachricht kommt ganz überraſchend und ſteht zu
den in den letzten Tagen e nach welchen drei
Proviantzüge in die Poſitionen Osman s gebracht worden ſeien
und die Zufuhr ungehindert fortdauere im directeſten Wider
ſpruche Es ſind nur drei Annahmen möglich Entweder iſt
die Nachricht von der Verproviantirung Plewna s erfunden
oder die von dem dort herrſchenden Mangel oder Osman Paſcha
hat jene dreißig Ueberläufer ausgeſandt um die Ruſſen gründ

lich zu belügen Eine der beiden letzten ſcheint uns die wahr
ſcheinlichere zu ſein Es wird dies auch unterſtützt durch fol
gendes Telegramm Schefket Paſchas aus Plewna ſelbſt vom
14 d Die türkiſche Tavallerie machte einen Angriff auf 5 Ba
taillone ruſſiſcher Jnfanterie und ein Regiment Koſaken welche
in der Nähe von Litliche 2 eine große Anzahl von Schafen
und Rindern zuſammengetrieben hatten Nach mehrſtündigem
Kampfe wurden die Ruſſen mit einem Verluſte von 150 Todten
und zahlreichen Verwundeten in die Flucht geſchlagen Sie
ließen das geſammte Vieh zurück von dem ein Theil nach
Plewna gebracht iſt Ein anderes Telegramm Schefket s
meldet ein für ihn günſtiges Gefecht bei Telich Daſſelbe wird
wohl mit dem vorerwähnten identiſch ſein

Reuf Paſcha meldet aus dem Schipkapaß daß die Ruſſen
dort neue Verſchanzungen angelegt haben Bei ſeiner Armee
ſoll nicht minder Mangel herrſchen wie bei der ruſſiſchen Die
gegenſeitige Beſchießung wird Tag für Tag fortgeſetzt

Jn Montenegro iſt ohne Verabredung der kriegführenden
Theile thatſächlich eine Waffenruhe eingetreten Fürſt Nikolaus
will den Schwerpunkt ſeiner Action nach Süden verlegen
Auf dem bisherigen nördlichen Operationsterrain ſind
außer den öſtlich gegen Kolaſchin operirenden Truppen des
Lazar Sotſchitſcha und Pera Pejowitſch nur die für die
neueroberten befeſtigten Plätze nothwendigen Garniſonen ge
blieben Die übrigen werden in den nächſten Tagen abwech
ſelnd auf kurze Zeit beurlaubt werden um ſich von den un
aufhörlichen und ſelbſt für dieſes Bergvolk ungewöhnlichen
Strapazen zu erholen was aus Sanitätsgründen unumgäng
lich re erſcheint beſonders im Hinblicke auf die Mög
lichkeit eines Winterfeldzuges

Vom afiatiſchen Kriegsſchauplatze erhält der ruſſiſche
Golos aus Karajal vom 15 ds folgendes Telegramm

Ein Theil der ruſſiſchen Truppen iſt auf dem Marſche nach
der Rückzugslinie der Türken nach Erzerum Heute ver
ſuchten die Türken einen Angriff auf den Berg Jagni wurden
aber mit großen Verluſten zurückgeſchlagen Dieſelben hatten
eine Maſſe Todter und Verwundeter ließen eine große Anzahl
Waffen zurück und ergriffen die Flucht Drei türkiſche Officiere
wurden gefangen Unſere Verluſte ſind unbedeutend

Mukhtar Paſcha gibt den Verluſt der Ruſſen in den Kämpfen
am 2 und 3 ds nunmehr auf 10,000 Mann die eigenen
auf 2000 Mann an Dieſe Zahlen verdienen ihres Mißver
hältniſſes wegen wenig Glauben

GhaziMahomSchamyl verbreitet im Dageſtan eine Pro
clamation daß er demnächſt im Kaukaſus mit 40,000 Mann
und 25 Kameelen mit Gold erſcheinen werde Jm Kuban
ſchen Gebiet iſt eine Jnſurrection ausgebrochen

W officielles Telegramm aus Karajal vom 14 d Mts
meldet

Die Truppen Mukhtar Paſchas lagerten nach dem am 9 Oct
erfolgten Rückzug ſeines rechten Flügels und Centrums in den
vorher befeſtigten Poſitionen am nödlichen Ausläufer des Aladſhſi
bei Awliar bei den T von Wiſinkoie und bei dem
kleinen Jagni Unſere Truppen verfolgten den Feind und be
ſetzten am 10 Oct Kiſiltepe vor den Dörfern Subbotan
und Chadjiwali ſowie den großen Jagniberg Am 13 Oct
morgens ſtiegen die Truppen vom kleinen Jzgni und von den
Höhen von Wiſinkoie herab und griffen plötzlich die von uns vor
dem großen Jagni errichtete Redoute an

Bataillone des Mingreliſchen und Tifliſer Regiments ſch
theidigende Bataillon und 3 weitere zu deſſen Hilfe n

ugen
des auf die Redoute concentrirten Feuers ungeachtet alle An
griffe der 11 türkiſchen gegen die Redoute vorgeführten Bataillone
glänzend zurück und trieben dieſelben in die Flucht Drei tür
kiſche Officiere wurden gefangen genommen an Todten ließen die
Türken 100 auf dem Kampfplatz zurück Unſer Verluſt an Todten
und Verwundeten erſ nicht die Zahl 100 Von unſeren
Truppen iſt dieſe That in Wahrheit glänzend ausgeführt worden

Deutſches Reich
Berlin 16 Oct Tagesbericht Kaiſer Land

tagseröffnung Geſetzentwürfe Jnterpellation
Hoßbach Viehausfuhr Ruſſiſche Aufträge
Reichsjuſtiz Geſetze in franzöſſiſcher Ausgabe
Abgabenhinterziehungen Gegen die Lebensmittel
verfälſchungen Aus Heſſen Aus Baiern Aus
Baden Wie es heißt ſteht gegen Ende dieſes Monats ein
Beſuch unſeres Kaiſers bei dem Herzog von Ratibor auf
Schloß Rauden in Schleſien bevor Die Landtagser
öffnung wird wahrſcheinlich Kaiſer Wilhelm nicht
in Perſon vollziehen ſondern damit den Vicepräſi
denten des Staatsminiſteriums Camphauſen beauftragen
Officiös werden heute alle Nachrichten über eine Siſtirung der
Gewerbeordnungsnovelle für unbegründet erklärt Es
iſt kein Zweifel daß ein Geſetzentwurf im Anſchluß an die
entſprechenden vom Reichstage gefaßten Reſolutionen in Vor
bereitung iſt Auch betreffs der projectirten Novelle zum
Actiengeſetz dürfte daſſelbe gelten doch dürfte die letztere
weniger dringlich behandelt werden Seitens des Juſtiz
miniſters iſt dem Staatsminiſterium der Geſetzentwurf be
treffend die Oberlandes und Land gerichte zugegangen

Der Zuſammenbruch der ritterſchaftlichen Privat
bank in Stettin wird wahrſcheinlich Anlaß zu einer Jn
terpellation im Landtage darüber geben ob bez wie weit durch
dieſes Ereigniß der pommerſche Provinzialfonds gefährdet ſei
Jn den nächſten Tagen ſchon wird der Proteſt Hoßbach s
und der Jacobi Gemeinde gegen den Beſcheid des Conſiſtoriums
an den Oberkirchenrath abgehen Es liegt im Intereſſe der
Jacobi Gemeinde und ihres neugewählten Geiſtlichen die Be
ſtätigungsfrage raſch zum Austrag zu bringen und eben ſo
dürfte der oberſten kirchlichen ren daran
liegen die Sache nicht länger in der Schwebe zu laſſen
Seit dem 8 Oct iſt die Einfuhr von Fett Heu friſchen
d Hufen Hörnern und Dünger aus Deutſchland nach
Großbritannien wieder geſtattet Das Verbot der Viehein
fuhr aus deutſchen und belgiſchen Häfen iſt aber nicht aufge
hoben Die ruſſiſche Regierung läßt von der dortmunder
Union 1 Million Kilogramm luftdicht verfloſſene Keſſelrohre
von 50 Fuß Länge und 4 Fuß Weite anfertigen welche
mit Querträgern verbunden als Grundlage für Flußüber
gänge dienen ſollen Durch dieſe ruſſiſchen Aufträge ſind
faſt ſämmtliche dortige Keſſelfabriken in Anſpruch genommen
Die Regierung in ElſaßLothringen bereitet eine franzöſiſche
Ueberſetzung der Reich sJuſtizgeſetze vor die jedoch nicht
etwa als amtliche Publikation in franzöſiſcher Sprache anzu
ſehen iſt Wegen Uebertretung des Abgabe Geſetzes
ſind im vorigen Jahre 22,553 Proceſſe anhängig gemacht wor
den meiſtens natürlich in den Grenzdiſtricten wegen Zoll
Contravention Aber auch die Proceſſe wegen Wechſelſtempel
Contravention obwohl ſeit 1873 in Abnahme weiſen die er
hebliche Ziffer 1913 auf Jn den größeren Städten des
Regierungsbezirks Kaſſel ſollen Stationen zur Unterſuchung
der Nahrungs mittel auf Verfälſchung errichtet werden

Die zweite Ständekammer im Großherzogthum Heſſen
erwählte einen beſondern Ausſchuß für die Vorlage über die
Civilliſte Dümont s Wahl zum Bürgermeiſter von Mainz
iſt vom Großherzog beſtätigt worden Der ultramontane
Abgeordnete Dr Molitor zu Speyer und ein anderer
baieriſcher Abgeordneter ſind aus dem ultramontanen baieriſch
patriotiſchen Fractionsclub geſchieden und haben ihr Mandat
niedergelegt weil dieſe Extremen ſich in Betreff der Vorlage über

Das die Redoute ver den Verwaltungsgerichtshof nicht mit den übrigen Patrioten

einigen können Bei den badiſchen Wahlen ſind Dieſ
deren Kinder unentgeltliche Unterrichtsmiitel beziehen bringt lſr ſt
Wahlberechtigung ausgeſchloſſen worden Die von de n d eni von dent R eichenerhobene Beſchwerde iſt vom Bezirksrath abgewieſen elben iit eine
Die Unterſtützung ſei zwar eine geringe allein dag u Ler
ſchließe eben jede Art von Unterſtützung von der Wahl Geſg
tigung aus Wie es heißt ſoll das 2 badiſche Du
regiment Nr 21 in Bruchſal nach Neu Breiſach Einen
Hüningen verlegt werden d hreDie Landtagsſeſſion kann unter den augenblic cht ge
herrſchenden kritiſchen Umſtänden möglicherweiſe ſofort zu di marttver
tigen Verhandlungen führen Die Ultramontanen t gederma
von einer überaus günſtigen Lage und es iſt nicht un tn a wo
ſcheinlich daß ihre Parteiführer demgemäß handeln wen Jmeriſi
Von einer gleich nach Beginn der Seſſion zu ſtellenden wäln W
terpellation in der Schulfrage iſt bereits jetzt die Rede v Jeigewo
iſt dringend nothwendig daß die liberalen p wahl der

eder des Landtages ſofort vollzählig am van des be

in d R bereiAußerordentliches und gerechtes Aufſehen hat in der Rhet in r
provinz und weit über dieſelbe hinaus ein dieſer Tage vo bei reden
bonner Zuchtpolizeigericht verhandelter Proceß verurſacht on ſicht
klagt war der frühere Gymnaſiallehrer Pr Konitzer aus jewegen eines ErpreſſungsVerſuch es bei dem Bürger vei d
Kemp in Münnſtereifel welchen Konitzer in ſeiner Eigene drerrich
als Agent des von Herrn v Sybel geleiteten Deutſchen Von n un
in der Rheinprovinz begangen haben ſoll Der Deutſche v Woche be
welcher zu dem Zweck der Verbreitung nationaler patriotiſ das Then
Geſinnung und ſpeciell zur Bekämpfung des ülträmontange othwent
gegründet wurde hatte leider den Genannten gegen n
monatliches Honorar von 60 Thlrn zu dem Zwecke engagirt an NMeteo
Nachrichten über politiſche und communale Zuſammenſetzung n 38
Verwaltungsbehörden privates und politiſches Verha nBeamten c einzuziehen Der Mann war alſo wie n r r
Staatsanwalt bei der Verhandlung hervorhob von dem Deuhſh gia
Verein als politiſcher Spion in optima forwa angeſtellt d Deutſc
Vorſtand des Vereins ſoll nun mit Konitzer gebroche 4Wirhn
haben weil derſelbe durch ſeine traurige materielle An ter
genöthigt war ſich ſeinen Lohn pränumeriren zu laſſen m rich
vielleicht auch weil er die auf ihn geſtellten Erwartungen nie l Frie ran
ganz befriedigte Jetzt begann der Agent auf eigene Fauſt n Hapa
arbeiten und ſeine Erfahrungen zu verwerthen Er bot den Wien
Bürgermeiſter Kemp gewiſſe von dem Deutſchen Vereinsbrud
Steuerempfänger Hützer in Münſtereifel über Kemp empfangen
Mittheilungen ſür 200 Thaler zum Kauf an Der Bürgermeiſter S Eis
aber beantwortete die Einladung damit daß er den freundliche hat auch
Handelsmann dem Gerichte übergab Die Verhandlung förder ſtaltet
intereſſante Enthüllungen zu Tage Der Staatsanwalt welche I naſiums
egen die politiſche Spionage eine kräftige Philippica vom Stahe zeit des
ieß hatte gegen Konitzer ein Jahr Gefängniß und Verluſt d liches un

bürgerlichen Ehrenrechte auf zwei Jahre beantragt das Urthel hardt aus
lautete auf 3 Monat Gefängniß und 1 Jahr Ehrverluſt de liſche Au

Germania meldet der Geſchäftsſführer des Deutſchen V Sprache
Kreisrich

in Neuzel
Freitag ü

eins Steuerempfänger Hützer Correſpondent der Köln Ztg
und ein Mann der mit dem Hrn v Sybel correſpondirte wur
den noch vor die Schranken des Gerichts geſtellt werden Meh
rere angeſehene Perſonen richterliche Beamte ec ſollen bereits rath Filtt
ihren Austritt aus dem Deutſchen Verein erklärt haben n Au
Zur Ausſchmückung des Saalbaues in Frankfurt a M wirthſchaf
für den daſelbſt zu Ehren des Kaiſers demnächſt ſtattfindenden vereine

ſtützung iFeſtball ſind die Lieblingsblumeny unſeres Monarchen Kornblumen
P zur Fördeund Veilchen aus Algier verſchrieben worden mit dieſen blauen

Blüthen ſollen nicht weniger als 500 Quadratmeter Flächenraun ſchüſſen a
bedeckt werden 100 Quadratmeter mit Kornblumen und 400 mit lichen Mi

Veilchen dem CentDer königliche Gerichtshof zur Entſcheidung der Competen zum 15
Conflicte hat in den Gründen eines Erkenntniſſes entſchieden Centralve
Jn Folge des jedem Eigenthümer zuſtehenden Rechtes zur Selbſt R Zweigverhülfe muß jeder Jagdhüter und jeder Jagdbercchtigte für be leben u
rechtigt gehalten werden einen fremden in ſeinem Jagd wünſch
reviere jagenden Hund in ſofern derſelbe weder einzufangen die Geſan
noch abzurufen iſt was bei einem im vollen Jagen begriffenen landwirth
Hunde nicht angenommen werden kann durch Tödtung unſchäd wirthſchaf

M Auf dieſer

gegen Har
Jeins in de
Amortiſat
den Das

Nlicher Bar

lich zu machen

Halle den 16 October
Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung der Stadtverordneten

wurden die unbeſoldeten Stadträthe Helm Hildenhagen
und Werther deren Mandat abgelaufen iſt mit großer Mapo
rität wiedergewählt Umfriedig

S

dienſte gegenüber einer ſehr modernen Sprachwiſſenſchaft ſeine
neue im vorigen Jahre vollendete Ausgabe der grundlegenden
Schrift über die Verſchiedenheit des menſchlichen Sprach
baues nachdem längſt der Tod den großen Staatsmann und
Forſcher dem perſönlichen Verkehr entrückt hat als eng ver
bundener Forſchungsgenoſſe von Franz Bopp bekannte ſich Pott ge
legentlich in heiterer Weiſe indem er ſich nach indiſcher Wort
bildung als Bauppa d i mehr als etwa Boppianer ge
radezu Glied der BoppGemeinde bezeichnete Obgleich ſehr
über das gewöhnliche Habilitationsalter hinaus als er in
Berlin einzog wandte Pott doch erſt noch drei Jahre an die
Vorbereitung und ward 1830 Privatdocent für allgemeine
Sprachwiſſenſchaft Vielleicht hat damals nur ſein wenig
jüngerer Landsmann und auf einem begränzteren Gebiet ſein
Fachgenoſſe Friedrich Roſen der nachher als der erſte Pro
feſſor des Altindiſchen an der Univerſität London früh dahin
ſtarb ſich ähnliche Entbehrungen im Intereſſe der Wiſſenſchaft
auferlegen müſſen wie er aber er verlor den Muth nicht
ſondern arbeitete wacker nach allen Richtungen ſeiner weitver
zweigten Studien weiter ſo daß 1833 der erſte wenn auch
nicht ſo bezeichnete Band ſeiner Etymologiſchen Forſchungen
auf dem Gebiete der indogermaniſchen Sprachen mit beſonderem
Bezug auf die Lautabwandlung im Sanskrit Griechiſchen La
teiniſchen Littauiſchen und Gothiſchen erſcheinen konnte Es
iſt eine glückliche Fügung der Geſchichte der Wiſſenſchaften H
daß um dieſelbe Zeit Bopp s berühmte Vergleichende Gram
matik des Sanskrit Zend u ſ w zu erſcheinen begann
Beide Werke ergänzen ſich weſentlich in dem Sinne wie wir
es bereits angedeutet haben Pott gibt in dieſem erſten Bande
eine r ler Darſtellung der indogermaniſchen Sprach

und alles was ſpäter nach dieſer Seite hin verſucht
worden iſt kann nur als Erweiterung und Berichtigung des
von Pott zuerſt Aufgeſtellten gelten Trotz der Kühnheit
mancher Combinationen vollzieht ſich alles in durchaus metho
diſcher Ordnung und vor Willkür des Etymologiſirens fühlte
der weitumblickende Linguiſt ſich theils durch ſeine altklaſſiſch
philoſophiſche ſtrenge Methode theils durch ſein vielſeitiges
aber immer ſicheres Wiſſen bewahrt

Die Anerkennung einer ſolchen Leiſtung verſtand ſich von
ſelbſt im Spätſommer deſſelben Jahres 1833 erfolgte Pott s

Berufung als außerordentlicher Profeſſor der allgemeinen Sprach
wiſſenſchaft nach Halle Es war trotz der eigenhümlichen in
der Regel ſo viel als Null bedeutenden Gehalte der Extra
ordinarien damals eine i Zeit in welcher eine ſo ſehr
jegliches traditionellen Rahmens ſpottende Geſtalt wie dieen noch einen rechten et finden konnte n würde er
ehr wahrſcheinlich nicht für allgemeine Sprachwiſſenſchaft ſon

eine der fünfzig Sprachen welche er beherrſcht Profeſſor ge
worden ſein vielleicht zu Hottentottiſch oder Kafferiſch oder Kaſſia
Aeußere Vortheile bot das halliſche Extraordinariat ſo gut wie
gar nicht aber Pott s Wiſſenſchaft war anerkannt und ſo ar
beitete der idealiſtiſch uneigennützige Mann friſch weiter daß
bereits 1836 der zweite Band der Etymologiſchen Forſchungen
erſcheinen konnte der ganz im Sinne der vergleichenden Gram
matik die lautliche Seite der Flexion und die Wortbildung be
handelte Dabei beobachtete er in den zahlreichen Recenſionen
welche er in reichſter aber immer tüchtigſter Productivität für
verſchiedene Zeitſchriften lieferte jede Wandlung und jeden
Fortſchritt der Geſchichte ſeiner Wiſſenſchaft und es wäre ein
wahrer Gewinn für dieſe ſeine zerſtreuten Unterſuchungen ge
ſammelt vor ſich zu haben Jn Folge dieſer außer
ordentlichen litterariſchen Thätigkeit erfolgte im Beginn
des Winters 1838 ſeine Beförderung zum ordentlichen Pro
feſſor an derſelben Univerſität Halle welche Stellung er un
verändert aber mit immer wachſendem Ruhme noch gegen
wärtig inne hat Kurz vorher hatte ihm die Jubelfeier der
Landes Univerſität ſeiner eigentlichen Heimat Göttingen Ver
anlaſſung zu bahnbrechenden Unterſuchungen über die Stellung
des Littauiſchen und Lettiſchen in und zu dem ſlaviſchen Sprach
kreiſe gegeben welche er vier Jahre ſpäter 1841 fortſetzte

ierdurch gewinnt die ſlaviſche Philologie die in der That erſte
ſichere Grundlegung für die Gliederung ihrer Sprachgruppe

Jn Halle bot der Verkehr mit Roediger einem ungemein
kenntnißreichen aber verhältnißmäßig ebenſo unproductiven Ge
lehrten der immer eines Anſtoßes bedurfte Veranlaſſung zu
allerlei grenzläuferiſchen Unterſuchungen Hierher gehören die
höchſt intereſſanten Kurdiſchen Studien welche beide in Ge
meinſchaft ſeit 1839 in der Zeitſchrift für die Kunde des
Morgenlandes und in Höfer s Zeitſchrift für die Wiſſen
ſchaft der Sprache unternahmen mit ſo ungleicher Arbeits
theilung daß dem unermüdlichen Pott die Hauptlaſt zufiel
Dies ſtäte und unerſchrockene Weiterarbeiten verdiente um ſo
mehr Anerkennung je geringer der materielle Gewinn war
und das nach heutigen Begriffen beſchämend geringe Gehalt
der ordentlichen Profeſſur mußte durch anderweitige litterariſche
Arbeiten ergänzt werden die aber niemals unter dem Nivegu

ſtrengſter Wiſſenſchaftlichkeit ſtanden ja recht eigentlich Be

in der Halliſchen Litteraturzeitung und die Beiträge zu Erſch
und Grubers Enchklopädie der Wiſſenſchaften und Künſte
darunter beſonders die beiden großen Artikel Indogermaniſche
Sprachen und Grammatiſches Geſchlecht welche geradezu fürtüchtige ſprachphiloſophiſche und linguiſtiſche Werkegelten nen

n derſelben waren ſo die zahlreichen Recenſionen

dern bei dem mächtigen Zuge nach Specialiſirung für irgend Das friſche Leben welches mit der Thronbeſteigung Friedrih gleichende
Wilhelms IV auf manchen Gebieten der Wiſſenſchaft und Kunt aber gab
aufſchoß kam unſerm Pott äußerlich nicht zu Gute um beraus
mehr aber innerlich Hatte er ſich ſchon vorher an den 18 oder dur
von Ruge und Echtermeyer begründeten Deutſchen Jahrbüchern ſimale Z
mit ganzer Seele betheiligt ſo ließ er ſich jetzt von der libe welche St
ralen Bewegung immer entſchiedener berühren Nicht aber I ſuchung
daß ſeine wiſſenſchaftliche Arbeit darunter gelitten hätte viel gen
mehr empfing dieſe dadurch ſo konnte es in der That ſchei n
nen Friſche und Kraft und gab dafür ſeiner Betheiligung an Kleichheit
Liberalismus Ernſt und Tiefe zurück Wer ihn näher kannte gern
wunderte ſich daher nicht im geringſten daß ünter dieſen an d
wegungen gleichzeitig aus ſeiner Hand eines der bedeutendſten gelehrter
Werke der Sprachwiſſenſchaft hervorging welches die pariſer angſen
Akademie mit dem Volney ſchen Preiſe krönte Die Zigeunt wiſſen
in Europa und Aſien 1844 45 in zwei Bänden Hie e n
wird mit einer ſtaunenerregenden Gelehrſamkeit und zuge u tor zu
in ſinnig feſſelnder Betrachtungsweiſe der Zuſammenhang de ne P
räthſelhaften Wandervolkes mit Oſtindien ſo ſicher und gründ en der
lich dargelegt daß für die nachfolgenden Forſcher nur geſchicht Sie bed
liche Nachleſen und ergänzende Materialienſammlungen übrig At e zu
blieben Pott verlor den Gegenſtand auch ſelbſt nie aus den d Cer
Auge und es genügte ſeinem unmittelbaren Weſen ſo wen 9 beg
dieſe Fragen nur am Studiertiſch abzuthun daß er vielmeht
jede Gelegenheit benutzte ein Zigeunerlager aufzuſuchen wo
denn auch gern geſehen war Um dieſelbe Zeit da er ſein
Zigeunerwerk begann ausgehen zu laſſen betheiligte er ſ
auch ſehr lebhaft an einer national wiſſenſchaftlichen That nern mhalf im Herbſt 1845 zu Darmſtadt r e morgenlän Aenhe
diſche Geſellſchaft mitbegründen zeichnete ſich in dem M wer
gliederverzeichniß als der vierte mit ein und bildete mit Fleu änd in
ſcher und den ſeitdem verſtorbenen Brockhaus und Roedinn pi pe t
den erſten geſchäftsführenden Vorſtand der gelehrten Körperſcha n
ſo daß ihm zugleich mit dieſen drei Amtsgenoſſen bei der leziger Jubelfeier am 2 October 1870 die ſehen h h r
Denkmünze in Gold überreicht wurde Für die Zeitſchrift v i856
deutſchen morgenländiſchen Geſellſchaft hat Pott ein Dutzend ine eben
bedeutendſten Unterſuchungen geliefert ſei es über allgeme der Spra
Themen wie Claſſification der Sprachen die Kennzeichen ſelunge
Sprachwiſſenſchaft oder über beſondere Sprachen und Spree an
gruppen wie die Kaffer und KongoSprachen das Japaniſe liche ad
altperſiſche Eigennamen u ſ w Daneben betheiligte er In Detarba
mit hervorragenden Beiträgen noch an anderen wiſſenſchaftlich Ein nd
Zeitſchriften wie an der Halliſchen Litteratur Zeitung treuer ſo
deren Mitredactoren zuletzt er gehörteß bis zu deren Einget Rhren e

1848 an der Kieler r für Wiſſenſchaft re
Litteratur ſeit 1860 an A Kuhn s Zeitſchrift für
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Wochenverſammlung des Bürgervereins
Jntereſſen erfreute ſich eines äußerſt zahl

Zuſpruchs Der Vorſitzende eröffnete die Verſammlung
reichen Rückblicke auf die Ereigniſſe des ſtädtiſchen Lebens in
mi inem angenen Woche Herr Maurermeiſter Hildebrandt
der letztverheer die am 9 d M auf dem Neumarktſchießgraben

u ne Verſammlung und erklärte daß er den beſtimmten
dort ewonnen habe eine Verſtändigung mit dem dort

Eindruck An Theile der Bürgerſchaft müſſe als Unmöglichkeit
r rden und ſei in keiner Weiſe dort ernſtlich in Be

ogen Verſchiedene Redner beſprachen den von der Neu
trach 3 mlung veröffentlichten Wahlaufruf und meinten daß

n ſich unter den Worten deſſelben denken könne was
Jedermant e gegen den Bürgerverein gerichtete Beſchuldigung einer
z wolle vertretung wurde zurückgewieſen Ausdrücklich wurde
Intereſſe Herren welche als Mitglieder des vereinigten libe
von eiWahlvereins der erſten Vorbeſprechung auf dem Neumarkt
rale Wa hatten behauptet daß dort allerdings die Wieder

i bisherigen Stadtverordneten und ebenſo die Anwendung
wahl dehen politiſchen Wahlen gebrauchten Apparates von vorn
des b in Ausſicht genommen ſei Auch wurde die Art getadelt
herein fer das Vorſtandsmitglied des liberalen vereinigten Wahl
in welch Herr Dr Richter in ſeiner Abweſenheit von dem Vor
ereins ſener Verſammlung behandelt worden ſei Von einer

ſigenden en Entgegnung nahm man im Hinblick darauf Abſtand
e Bürgerſchaft hinreichend über die ganze Streitfrage und

da d derſelben in den Vordergrund gedrängten Perſönlichkeiten
ie Wchtet ſei Die Vertrauensmannerliſte wurde nochmals ver

unterring vervollſtändigt Die Vertrauensmänner ſollen nächſte
v berufen werden Es folgte eine längere Beſprechung über
Vote Welche Eigenſchaften ſind für einen Stadtverordneten

Station Vorm 8 Uhr Wind SW 1 Barom 28Meteoren Ahliakeitsgebalt der Luft 79 4 Thermom 8,0

rber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
15 Oct 8 Uhr morgens Das Barometer im nordöſtlichen

Deutſchlands anhaltend geſtiegen fiel ſtark im nordweſtlichen All
tenein warmes heiteres Wetter bei leichter bis friſcher ſüdlicher

ſtrömun m a a in rn re rFowitter el meldete II Hamburg Breslau 9Ketten ſeemm Am 14 Oct meldeten
4 Petersburg 2 Moskau 1 Stockholm 2

Paris 8Wien 7

Provinzial Nachrichten
wo Eisleben 15 Oct Der Frauenverein für Armenpflege

hat auch in dieſem Jahre einen Cyclus von Vorträgen veran
I ſtaltet die von October bis December in der Aula des Gym
zaſiums gehalten werden ſollen Es ſind folgeude Die Blüthe
et des Kloſters Helfta Hr Oberlehrer Dr Größler Kirch

e e a P Sie z Reint aus Wörmlitz Georg Müller ein halleſcher Stndent der eng
dte Hr Paſtor Arndt aus Eisdorf Die

Hr Paſtor Weber aus Jlſenburg Der

9

Sprache der Steine
Freisrichter Koſſemann in Lützen und der Kreisrichter Schulze

in Neuzelle ſind an das hieſ Kreisgericht verſetzt Nächſten
Freitag über acht Tage begeht der Kreisgerichtsdirector Geheime
rath Filter ſein 50 jähriges Amtsjubiläum

S Aus der Provinz 15 Oct Die Direction des land
wirthſchaftlichen Centralvereins erſucht diejenigen ihrer Zweig
vereine die zu Preußen gehören und welche ſich behufs Unter

i Jahr 1878 beabſichtigten r
Zu

ſchüſſen aus Staatskaſſen bewerben wollen die von dem könig
lichen Miniſterium für die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten

dem Centralverein gewährt werden ihre Anträge ſpäteſtens bis
zum 15 Nov d J einzureichen Dem landwirthſchaftlichenEentralverein der Provinz Sachſen c haben ſich ferner die

Zweigvereine des erfurter Bergkreiſes der Stadt Eis
leben und Umgegend und von Langeneichſtädt Ober

M wünſch angeſchloſſen Nach einer neuern Mittheilung betragen
die Geſammtkoſten für das Grundſtück ſowie das
landwirthſchaftlichen und chemiſchen Verſuchsſtation des land

Gebäude der

wirthſchaftlichen Jnſtituts zu Halle a S 153,771 M 82 Pf
Auf dieſen haften 33,000 M Hypothek und 61,150 M Schulden
gegen Handſchein ſo daß das eigene Vermögen des Centralverſch vberechnet Die

Amortiſation wird im April k J mit 8000 M begonnen wer
den Das Gebäude ſelbſt iſt auch in ſeiner Einfachheit ein ſtatt

Nlicher Bau umgeben von einer maſſiven theilweiſe geſchmackvollen
Umfriedigung und Vorgärten von Geſchoſſen auf die umliegenden Felder niederging Dieſes

D Wittenberg 15 Oct Ein ganz beſonderes Vergnügen
gewährt vielen Knaben das Spielen auf den Feſtungswällen
Obgleich es ſtreng unterſagt iſt ſo wagt es doch hin und wiedereine muntere Schaar dort ch umherzutummeln So iſt jetzt

wieder ein Knabe vom Walle herunter und in den durch die
Stadt fließenden Bach gefallen Die ſtarke Strömung riß den
Unglücklichen mit fort Als es in einiger Entfernung gelang ihn
herauszuziehen war er bereits ertrunken Alle Wiederbelebungs
verſuche erwieſen ſich als vergeblich

mitgetheilt wird ſoll die Saal Unſtrut Bahn vom 15 Oct
ab zu einer Secundär Bahn degradirt werden d h man wird
die gige ohne irgend welche Garantie für den rechtzeitigen An
ſchluß zu übernehmen auf das beſcheidenſte Maaß reduciren und
von den 42 im Dienſte ſtehenden Bahnwärtern zwei Drittel ent
laſſen Daß hierdurch das Jntereſſe der Adjacenten die Capi
talien in der ſichern Vorausſetzung niemals Zinſen zu erhalten

zu rufen im hohen Grade geſchädigt wird verſteht ſich von ſelbſt
Die Nordhauſen Erfurter BahnVerwaltung
SaalUnſtrutbahn zum Betriebe übergeben wurde verſteht ſich
aber meiſterhaft darauf auf alle bereits gemachten Vorſtellungen

entſprechen ſich in ein vornehmes Schweigen zu hüllen
ausweichend zu antworten edie Degradation zur Secundär Bahn ſchon am 5 Oct ſtattfinden

die Begehung des Bahnkörpers um die Einziehung der Wärter
poſten zu prüfen event gut zu heißen erſt am 17 Oct vorneh
men Nun fragen wir warum hat man es ſo eilig warum

ten die Bewohner der anliegenden Städte und Dörfer daß in
dem Betriebe eine nicht zu entſchuldigende Nachläſſigkeit eintreten
wird daß Züge und Frachtſtücke nicht rechtzeitig abgehen und
ankommen und das Befahren der Bahn ſo unſicher werden wird

Leben zu verſichern

am 11 d M in Schönewalde verhaftet

geben haben

Vermiſchtes
Aus den Geheimniſſen von Berlin

die Wittwe eines ſächſiſchen Officiers in Berlin ein ungeheuer
liches Treiben entfaltet Sie hatte es verſtanden ſich in zahl
reiche anſtändige Familien einzuführen um die jungen und
ſchönen Töchter derſelben alten und jungen Roués aus der hohen
Geburts und Finanzariſtokratie in die Arme zu führen Gegen
das Weib das man bis dahin obgleich ſchon am 30 Sept das
Berliner Tagebl von der Angelegenheit berichtet hatte und dieſe
in aller Leute Munde war auf freiem Fuße gelaſſen hatte iſt
nun Anklage erhoben Aber die Kupplerin hat ſich inzwiſchen

Dank der ihr gelaſſenen Freiheit aus dem Staube ge
macht Die Angeklagte iſt die ſeit dem 11 März d J ver
wittwete Frau Premier Lieutenant Emilie Marie Hofmann
ſeparirte Fleiſcher vorher verwittwet geweſene Schuhmacher
Noak aus Storkow gebürtig bis zum 1 Oktober wohnte ſie in
dem Hauſe Louiſenſtraße 41 ſiedelte indeß zur Quartalswende
nach dem Hauſe Deſſauerſtraße 4 über woſelbſt ihr am 9 d
Mts die Anklage wegen gewerbsmäßiger ſchwerer Kuppelei
unter gleichzeitiger Vorladung zu dem auf deu 30 Nov d J
anberaumten Audienztermine behändigt wurde Die Freu
Lieutenant hat neben ihren Werthſachen auch eine ganze Mengecompromittirende Briefe und einige Zeitungen ſorgfältig ein

gepackt und mitgenommen Jn der Vorunterſuchung ſind nicht
weniger als fünfunddreißig Zeuginnen verhört worden welche in
den Salons der Dame verkehrt haben Von denſelben waren
allerdings 12 notoriſch der höheren Proſtitution ergeben die
übrigen 23 dagegen die zum Theil ſehr anſtändigen Familien
angehören ſind durch die gefällige Vermittelung der Kupplerin
direkt verführt worden Die Einzelheiten die bei den Ver
nehmungen zu Tage gefördert worden ſind ſo haarſträubender
Natur und zeugen von ſo erſchrecklichem Raffinement daß wir
uns hier ſelbſt der leiſeſten Andeutung enthalten müſſen

WBombardement im Frieden Daslbritiſche Städtchen Min
ton Shropthie wurde z eine halbe Stunde lang einem
regelrechten Bombardement ausgeſetzt Ungefähr en omben
ſind in den Ort ſelbſt gefallen während ein förmlicher Regen

J Eckartsberga 11 Oct Wie uns von glaubwürdiger Seite

freudigen Sinnes hergegeben haben um das Jnſtitut ins Leben

der ja auch die

den Wünſchen des Publicums durch zweckmäßiges Legen der
Züge namentlich nach GroßHeringen auch nur Liiigerpiaßen

oder
Befremdend bleibt der Umſtand daß

ſoll während die Co nmiſſarien vom Reichseiſenbahn Commiſſariat

wartet man nicht bis nach dem 17 October Mit Recht befürch

daß es nöthig erſcheinen dürfte ſelbſt vor der kleinſten Reiſe ſein

Der des Raubmordes verdächtige vom halleſchen Staats
anwalt ſteckbrieflich verfolgte Scharfrichtergeſelle Kuhbach wurde

Bei ſeiner Ver
haftung führte derſelbe nur 2 Mark 58 Pf bei ſich doch ſoll er
die Zeit vorher ein flottes Leben geführt und viel Geld ausge

Jahre lang hatte

vom Berge Lougmhnd zwei
Meilen von Minton entfernt wo die Commandanten einer Batterie
unerwartete Bombardement kam

die Schießübungen derſelben ſo ungeſchickt geleitet hatten daß das
Städtchen faſt zerſtört wäre

Begnadigung Den wegen Mordes zum Tode verur
theilten Joh Lehner in Linz begnadigte der Kaiſer von Oeſter
reich zu 18 Jahren ſchweren Kerkers gESchiffszuſammenſtoß Das Schiff Jeſſore welches vor
einigen Tagen von Liverpool nach Melbourne abging iſt etwa
150 engliſche Meilen vom Cap Cleax entfernt durch den von
Liverpool nach Montreal fahrenden Dampfer Conſett in den
r gebohrt worden Die Paſſagiere allein konnten gerettet

rden
Grubenunglück Jn der Grube King Pit zu Pemberton

dicht bei Wigan gelegen fand am Freitag Nachmittag eine Ex
S Statt Von den 600 zur Zeit in der Grube beſchäftigten

Irbeitern fehlen 36 Der Grubendirector ſein Stellvertreter
ein Steiger und drei Leute ſind als ſie ſofort zur Anſtellung von

w in die Grube einfuhren in der Kohlenluft er
ſtickk Andere Theilnehmer an dem leider vergeblichen Rettungs
werk ſind ſelber nur mit Mühe gerettet worden Am Sonnabend
wurden einige Leichen nie t durch Brandwunden zu
Tage gefördert 40 Perſonen ſind ſicher verunglückt Man ver
muthet daß die Kohle in dem Bergwerk brennt

Wegen Vatermordes wurden am 12 d M von dem
Criminalgerichte zu Thorn zwei Geſchwiſter Auguſte und Ludwig
Bork zu je 15 Jahren Zuchthaus verurtheilt Der Vater hatte
ſie hart behandelt Das trieb das 16jährige Mädchen und ihren
nur 1 Jahr ältern Bruder zu dem Entſchluſſe ihrem Erzeuger
das Leben zu rauben Ludwig führte den Entſchluß aus indem
er auf den ſchlafenden Vater zuerſt eine Piſtole abfeuerte und
dann auf Zureden ſeiner Schweſter ihm mit dem Beile den Gar
aus machteContradictio An die vollbeſetzte Tafelrunde einer Wirths
ſtube tritt ein Bettler Wenn ich bitten dürfte meine Herren
für einen armen Blinden Wo iſt aber der Blinde fragte
Alles Ja lautete die Antwort der ſteht draußen vor der
Thür und paßt auf ob kein Schutzmann kommt

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten

Halle 16 Oct Bericht des Börſenver Secr Das An
gebot von Allem war mäßig bei ruhiger Stimmung und unver
änderten Preiſen Weizen 1000 geringer 186 204 beſſe
rer 207 216 M feiner 219 225 M feinſter bis 231 M Rog
gen 1000 162 168 M feiner trockener bis 174 M Gerſte
1000 Landgerſte geringe 179 189 beſſere 192 197
feine und Chevalier 200 207 M Gerſtenmalz 50 14,75 bis
15,25 M Hafer 1000 alter bis 180 neuer 156 159 M
Hülſenfrüchte 1000 Futtererbſen 174 177 Victoriaerbſen
alte 252 258 neue 225 230 M Kümmel 50 42 44 M
Mais 1000 160 M Lupinen 1000 Kilo 142 M Oelſaaten
1000 Raps bis 340 Rübſen 320 M Dotter 290
blauer Mohn 50 21 22 M Stärke 50 25,50 M Spi
ritus 10,000 Liter Procente loco niedriger Kartoffel 51,50

Rüben 50 M Rüböl 50 37,50 M Malzkeime50 5,25 5,50 M Futtermehl 50 7,50 8 M Kleie
Roggen 6,50 6,75 Weizenſchaale 5,25 5,50 Weizen
grieskleie 6 M Oelkuchen 50 ,7,45 8 M Heu 50 3,25 bis
3,75 M Stroh 50 2,50 M

Halle 16 Oct Bericht von H Wagner Sohn Vom
heutigen Markte iſt keine Veränderung zu melden Weizen 207
bis234 12 Säcke à 85 K br nach Qualität Roggen
162 174 12 Säcke à 84 br Gerſte gute Braugerſte 171
bis 174 M feine u feinſte Chevalier 177 186 M 12 Säcke
à 75 K br Hafer neuer 90 96 guter alter 99 105
12 Säcke à 50 K br Mais 160 1000 K Rappsſaat 315
bis 318 12 Säcke à 76 K br

Magdeburg 13 Oct Weizen 205 230 Roggen 145
168 Gerſte 180 215 Hafer 145 165 M 1000 Kilo
Kartoffelſpiritus Locowaare etwas niedriger Termine ſtill
Loco ohne Faß 52 ab Bahn 52,5 Oct 52 Oct
Nov 51 à 50,8 Nov Dec 50,3 à 50,5M April Mai 53 M
pr 10,000 h mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter
Rübenſpiritus ohne Angebot Loco fehlt

Waſſerftands Nachrichten
Saale Hoalle 15 Oct Ab Unterh 1,66 16 Morg 1,66

Trotha 15 Ab Unterh 1,82 16 Morg 1,82 Calbe 15 Oberh
1,36 Unterh 0,60

Unſtrut Artern 15 Oct Ab Oberh 2,36 Unterh 06
Elbe 15 Oct Magdeburg am Pegel 0,83 Torgau 63

gleichende Sprachwiſſenſchaft ſeit 1851 u A

heraus hervorragend ſei es durch die leitenden Grundgedanken
oder durch anziehendes Material ſo die quinare und vige

ſimale Zählmethode bei Völkern aller Welttheile 1847
welche Studien er zwei Jahrzehnte ſpäter mit einer Unter

ſuchung über Zahlwörter wieder aufnahm die Perſonen
namen 1853 deren ungeheuren Reichthum das 1859
Regiſter auch dem oberflächlichſten Blick aufthut die Un
gleichheit der nienſchlichen Raſſen 1856

Man hätte meinen ſollen daß einem ſo hervorragenden
Manne der zudem nichts weniger als ein griesgrämiger Stuben
gelehrter war außer der unbedingten Anerkennung der Fach
genoſſen noch die höchſten äußerlichen Ehren hätten zuſallen

müſſen Als er in ſeiner ſchönſten Manneskraft ſtand dachte
in der conſervativen Majorität nicht varan ihn zum

ector zu wählen in der bedenklichen Zeit der fünfziger Jahre
J vermochte es nicht einmal Johannes Schulze s Einfluß der
r der erſten Pott s Bedeutung anerkannt hatte ihm irgend
inen bedeutenden Beweis der Würdigung an maßgebender

Erſt mit Juſtus Olshauſen und der neuen
era deren Geiſt für die Univerſitäten nie ganz wieder er

begann eine auch äußerlich gerechte Anerkennung Pott s
r aber als dieſe erfreuten dieſen rechten ganzen Mannh r ken Erfolge der preußiſchen der deutſchen Geſchichte

Ham tieſe neue Luft in vollen Zügen athmend hat er das
zuptwerk ſeines Lebens die Etymologiſchen Forſchungen
xe rn wahren Rieſenfleiße der Arbeit mit wohlthuender

Ange Höpflichkeit geiſtvoller Combinationen in einer zweiten
wer ſeit 1859 ſo großartig erneut daß die urſprünglichen

ind ände von mäßigem Umfange jetzt zu acht ſtattlichen
den erweitert erſcheinen Wie lange die Zeitgenoſſen und

J a denen aus dieſer Schatzkammer dankbar oder verſtohlen
hmen werden iſt bei dem dargebotenen Reichthum unab

Begleitet wurde das coloſſale Werk von zwei ſelbſt
18de Schriften Die Ungleichheit der menſchlichen Raſſen

wozu der franzöſiſche Graf Gobineau den Anſtoß ge

prache 1862 und AntiKaulen oder myſtiſche Vor
n d vom Urſprunge der Völker und Sprachen ne

üch an nur mäßig rechnen wenn man ſich Pott s ſämmt
ca gogten als eine kleine Bibliothek von fünfzig ſtarken
C änden vorſtellt
m ſolcher Mann gehört uns mit ungeſchwächter Kraft

e ges ſeit 44

ren ih renihn muß eine großartige Jubelfeier e

Außerdem
aber gab er gleichzeitig noch verſchiedene ſelbſtändige Werke Herodias

Novelle von W Höffer
Fortſetzung

Jch bin verloren ſage ich Dir jetzt erſt ganz Zwiſchen
meiner Familie und mir ſelbſt iſt keine Uebereinſtimmung

9

denkbar

Er trat zum Fenſter und hob den Vorhang Draußen
ſchimmerte der helle Tag grau und langgeſtreckt verhüllten
bleierne Wolken das Blau des Himmels kahle Baumzweige
bogen ſich im Wind von allen Dächern troff der ſchmelzende
Schnee Aus den Schloten der hohen Fabrikſchornſteine ſenkte
ſich ſchwarzer Rauch in dichten Mengen auf die Umgegend
herab eine Krähenſchaar ſegelte quer durch die Luft und ihr
unheimliches Krächzen widerhallte in den Herzen der Hörer

Auf dem Flur erklang in dieſem Augenblick eine milde
ruhige Frauenſtimme Georg ließ die Rollgardine fallen und
wandte ſich bitter lächelnd dem Anderen wieder zu Frau
Mathilde Hardenberg ſagte er mit einer Handbewegung als
ſtelle er Jemand vor Die deutſche Hausfrau par excellence
erſcheint pünktlich früh um ſechs Uhr in der Küche und raſſelt
dort mit dem Schlüſſelkörbchen merke Dir das William
Meine thut wahrſcheinlich noch ein Uebriges ſie zählt viel
leicht in dieſem Augenblick die Kaffeebohnen zum Frühſtück

3

Seite an Seite ſtänden im kleinen Privatcomptoir der Chefs
Vater und Sohn am Pult aber nicht etwa der ältere
Bruder nicht Georg ſondern Johannes der welcher fünf
Minuten ſpäter das Licht der Welt erblickt hatte und demnach
als Jakob ſeine Lebensbahn zu durchlaufen beſtimmt war
Heute Morgen ſchimmerte im tiefſten Grunde der halbge
ſchloſſenen Augen eine verborgene Freude Ob er des Linſen
gerichtes dachte für das einſt Eſau ſein Erſtgeburtsrecht da
hingegeben und ob er ſich fragte ob nicht Aehnliches auch
jetzt noch geſchehen könne jetzt noch und nicht viel theurer
als für jene bibliſchen Hülſenfrüchte nur in etwas anderer mo
derner Form

Die beiden Brüder ſahen einander ſehr ähnlich oder glichen
ſich ſo wenig wie Schwarz und Weiß einander gleichen je
r der Auffaſſung Bei dem Einen hing das dunkle Haar

in kurzen trotzigen Locken um den Kopf bei dem Andern war
es länger und glatt heruntergekämmt der ältere Bruder
blickte offen und erahig ha freundlich der jüngere hielt
die Augen gewohn e geſchloſſen außerdem erinnerte
Georgs Hautfarbe an die der friſchen hellbraunen Kaſtanien

e T hJohannes dagegen war ganz blaß ſeine Hände ſogar durch
ſichtig weiß

Trotz aller dieſer kleinen Verſchiedenheiten aber ſahen ſich
n n aebrkrer in manchen Beziehungen ſehr ſprechend
ähnlich

Vater ſagte mit ſeiner leiſen vorſichtigen Stimme Johan
nes es ſind wieder ein paar Rechnungen eingelaufen Du
mußt das erfahren obwohl es mir natürlich unangenehm iſt
die Sache zur Sprache zu bringen Soll der Caſſirer Anwei
ſung erhalten

Hardenberg ſtrich langſam mit der Hand über das Geſicht
Was e Georg gekauft und nicht baar bezahlt Johannes

Um welche Gegenſtände handelt es ſich
Der jüngere Sohn entfaltete einige auf dem Pult liegende

Rechnungen Exotiſche Gewächſe las er Goldleiſten
ſeidene Tapeten ein

Der alte Herr ſchlug zornig mit zwei Fingern auf die Tiſch
platte Georg iſt wahnſinnig rief er mit unterdrückter Hef
tigkeit Jch habe für ſolche Verſchwendung wahrlich keinen
anderen Namen Mag er ſehen womit er bezahlen kann was
ihm fremde Leute borgen von mir bekommt er weiter nichtsals den laufenden Gehalt dreitauſend Thaler per Jahr aber

keinen Pfennig mehr Sind übrigens dieſe Rechnungen für
ihn perſönlich oder für die Firma ausgeſtellt

Für ihn perſönlich Vater
Gut ſo gieb ſie ihm und bekümmere Dich nicht weiter da

rum Seit Georg aus Indien wieder hier iſt bereitet er mir
nur Kummer bringt mir Schaden nach Schaden hetzt ſogar
durch ſeine verrückten Reden über Socialismus und Menſchen
rechte die Arbeiter gegen mich auf und hat verſucht in den
Fabriken allerlei Neuerungen einzuführen Kein Wunder daß
der Plebs einen ſolchen Arbeitgeber in den Himmel erhebt
Johannes antwortete nicht Wer weiß welche Bilder ſeiner
Seele vorſchwebten und ihn mit geheimen Entzücken erfüllten

er lächelte zuweilen wie im ſtillen Triumph und als Georg
an dieſem ganzen Vormittag nicht in das Comptoir kam konnte
er dem Vater berichten daß oben in den indiſchen Zimmern
während der Nacht Sect getrunken worden und daß Heorg um
ſieben Uhr früh mit einem fremden Herrn zum Bahnhof ge
fahren ſei natürlich in Begleitung des verabſcheuten indiſchen

ehe in Pelze gehüllt obwohl der November kaum
angebrochen

Die Federn kwirſchten auf dem Papier beide Männer ar
beiteten ſtumm ohne weiter ein Wort zu ſprechen Johannes
hatte für dieſen einen Tag eine ſo herrliche Ausſaat ſtellt
daß er dieſelbe ruhig der reifendene n Werne cher rade get Gorlehun ſegege

Wittenbera 78 Roßlau 31 Barbu 0,71 Dresden 14 Oct 1,31



rn n engeren T

un ej Geschafts Verlegun
s Mit dem heutigen Tage verlege mein 83

4 7 eHeute verlegte mein Geſchäft von Obere Leip 91 2 In IWadren ch coi

zigerstrasse 46 nach De2 reObere Leipzigerſtr 33 sObere Leipzigerſtraße 33
nahe des Leipziger Thurmes b TJ nahe am Thurm

Für das mir in ſo reichem Maaße geſchenkte Ver ür das bisher ſo reichlich bewieſene Vertrauen herzlich dankend ver pia
trauen beſtens dankend erlaube ich mir auch um fer N vinde die Bitte daſſelbe mir auch in das neue Local gütigſt zu übertragen glau
neres Wohlwollen in meinem neuen Locale zu bitten Wilh dürſI er I Clal II r e Vormals König n

Er k

9 Jnwelier Gold und Silber Arbeiter t
2 e niſ eUhrmacher Obere Leipzigerſtr 33 nahe am Thurm

Ernte

wird
gegen

Nien

FB3 Den Herren Landwirthen empfehſe PNachſtehende u rocia wir Zur Hertſebeſrerrung W p1 Hypothekenbrief über eine Forderung von 200 Thalern eingetragen auf denen j redem den Ackerbürger Heinrich Hädicke gehörig geweſenen Grundſtück W den e e t unſere Drillmaſchine kür klein m
Löbejün 523 W ber III Nr 5 für den Anſpänner Carl Penne sem e re henen Sterten Zur en

9 J Seſſi d S ltent langjährnin Juni der Obligation vom 9 Januar 1808 und Eeſſion vom bewährt ſehr leicht leichtzigig und ſo vird
2 Hypothekenbrief über eine Forderung von 300 Thalern eingetragen auf t 3 zu wnd t W Srandbu ehe FPpis W h 2 unſere patentirte Düngerftre iſt ab

ohann Friedri erner von Sylbitz auf Grund der Schuldverſchrei ine gſtre rbung pom 10 Mai 1853 und Eeſſion den 20 Juni 1865 maſthine rere en von n
ſind angeblich verloren gegangen i T r Art d Maſchine wir häEs werden deshalb alle die an den erwähnten Documenten als Eigen ſt u dent ethümer Eeſſionare Pfand oder ſonſtige Briefinhaber Anſprüche zu haben te welche exiſt einvermeinen zu dem auf re nan a u e uns he Bund2 2 8 2 vr z Januar 1878 tage 11 Uhr Eachverſtandigen r ran Gerichtsſtelle anberaumten Termin zur Geltendmachung ihrer Rechte vor 5geladen mit dem Bemerken daß ſie im Falle des Nichterſcheinens oder Nicht 3 unſere patentirte in weiten Kreiſen bekannte und geſchätzte Rübenhebemaschine n
ne gehe e ter de eeeſchüoffen werden die Socnſ ünſere Mabemaſchinen Locomobilen und Dampfdreſchmaſchinen hie e

Löbejün den 25 September 18772 ebenfalls empfohlen MaheKönigliche Kreis Gerichts Commiſſion Jlluſtrirte Kataloge Preisliſten und jede wünſchenswerthe Auskunft geben wir gern und umgehend kei

e o 50 abrik landwirthſchaftlicher Bernburg I den SO h ää W Sfedersteben O Menſchen u Eiſengießetet Anhalt J ſolchen
WV I J äg3 Niederlage in Halle g S bei Herrn H V Meye Magdeburgerſtraße 5l Man4 4 ter 5 El G 57 77 I dem 2anen Oberhemden m Oafe David e StadtTheater
Woll Schlaf u Reise Decken eng e 377 e r e ehe 20 Sorſel un am wonnen J wigtrilz z Kl ocale einem geehrten Publikium Größere und kleinere Zimmer ſowie m 3 ale FPlanoll ll Vil Unterr öcke e P ilz Morgenröcke Saal für Wideteſlliehte ſten zur gefälligen Benutzung Giroflèé Cirotfla der R

empfiehlt in reichhaltigster Auswahl Tabie hote um I Uhr à 125 Pfg im Abonnement pro t l des Pſg pro Große neue Operette in 3 Acten v Lecotin Halle a/S Neunbäuser 34 Monat 110 Pfg Dpern preiſe einF G Demuth Keinen u Wäſche Fabrik a Ia rie s W a vorherige Beſtellung gewählte Speisen n f h m 3
à C zu jeder Tageszeit zugleic2 französische BilIlards 60 Sort e e Neue Sendung Krlanger dunkel von Gebrüder KReiſ und eues den nes e

F t 7 r echt Pilsener Bier Bürgerliches Bräuhaus Pilſen v Mne große Parthie R Heiier III Smphomie oncenne 1 6 nene Anf Abends 8 Uhr W Ha DerBl

gute Mittelqualität offerirt zu außergewöhnlich billigen Preiſen

H C Weddy Pönicke
Groſſohandlung von Teinen Zwillich Damaſt und

Baumwoll Waaren
7 VUntere Leipzigerstrasse 7

Die Appretur Decatur Preß u chemiſche Waſch Anſtalt

von Otto Giesert Kaulenberg 3
empfiehlt ſich im Waſchen und Reinigen von ſämmtlichen Herren und
Damengarderoben unter Garantie der Form u Farbe zu ſoliden Preiſen

P E
Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein Geſchäft aus der FiſchgaſſeNr 349 in das von mir käuflich erworbene Grundſtück Fiſchgaff

am Bahnhof Nr 848 vis vis dem früheren
Empfangsgebände der Thüringer Eiſenbahn

Geſellſchaft
Jndem ich für das mir geſchenkte Vertrauen beſtens danke bitte ich um

ferneres Wohlwollen
Weißenfels den 15 October 1877

Emil WinlI ,cel
Pferdehändler

P P Wehlitz b/Schkeuditz
Einem hochgeehrten Publikum von Wehlitz und Umgegend zur ge

fälligen Nachricht daß ich die Bäckerei von Herrn Graupner pächtlich über
nommen habe Jndem ich bemüht ſein werde c gute Waare zu liefern

Achtungsvoll ergebenſtempfehle mich beſtens

M MHöschel
Das Beibuch Nr 378 auf den Namen der Frau J Schröter in Neu

VHühle s ellevuee jetziMittwoch 3 Abonnementkränzche d ger
rmeMittwoch den 17 October 1877 énGrosses Militair Dxtra Concert Münchner Keller

vom Königl m r n eneneWirtuofes v Obſt und
9 R iTrompetercorps des Königl elchſ i Garde UlanenRegts Nr 17 nen len n

Anfang 7 h Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg Sterne

e e reS d r anzuleea Schlachtefest un ver t el
am Mittwoch den 17 October 1877 bei 5 c 9 cht et VBernharcüt Restaurant Concordia großes u

15 Graſeweg 15 ende diderſe We e n
an

Den geehrten Herrſchaften von hier
und Umgegend zur Nachricht daß icho e asslerscher Venne

Mittwoch den 17 Nachw 5 V

mark ausgeſtellt iſt angeblich verloren worden ir fordern alle Die
en die ein Anxecht an dieſem Buche zu haben vermeinen auf ſich bis
päteſtens zum 31 Januar 1878 bei uns zu melden widrigenfalls obiges

Buch für ungültig erklärt und der p Schröter ein neues ausgeſtellt werden
wir Merſeburg den 15 October 1877d

Vorſchuß Verein zu Merſeburg E G
J Bichüer M Klingebetl A Just

li r 5u in mit an n d o u für Damen im Saale des Kror alt
t unter Zuſicherung reeller 7 mens rrüdiliger Puharbeit mag etablirt habe und bitte deshalb mich Todes Anuzeige ver ohne S

odeiihnte halte zur gefälligengmit Aufträgen gefälligſt beehren zu Heute Morgen 22 e iAnſicht vorräthig wollen indem ich bei ſolider Preisſtel plötzlich meine Schwiegermutte n erſchien
01 i lung für dieſe Arbeit ſtets Horge wittwete Juliane Borutzkv Na ſeine LAra U emmnann tragen werde Mit Hochachtung zeichnet rn ihren Freundinnen zug des Si

Schulberg 14 part Franz Willfroth damen der Se d en r d ihreEcke der Schulgaſſe Schuhmachermeiſter Halle a/S am 16 Octo eke dage u
Enmpfehſe mein Lager hoch Oſtrau den 15 October 1877 August r n

feiner Herren u Damen 3 ätR lage wandſchuh An Zur Nachricht Dankſagung hen
Damenhandſchuh 50 Jch habe mein Geſchäft und Zurückaegehrt von dem Gr Ruhr

r W Handſchuh werden ſauber Wohnung von Döllnitz nach Am unvergeßlichen Sohnes d
Mnr e ca 5 5 nende h M dw Se y dannsfeſhhn einSpiegel r Vriedric aurermeiſter wir allen Freunden und Zvpen efrüher Dachritzgaſſe 10 5 welche ihn in ſeiner Krankheit o W

Am c ſ den Sarg mit Kränzen urd und beDauerhafte Filzlchuhe Ammendor l ereeern3 etzten Ruheſtätte geleiteten a diemit u i Vorlänfi e Anzeige Herrn Paſtor Jordan fing eng
7 e rn r e nzelnen Bon Sonntag den 21 Oetober an er a Worte unſern Sei t

werden eſten DankL Wedding Leipzigerſtr 22 e Ia x mess Die Hinterbliebenen u
licte

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel mit einer
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